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Einladung / Aushang zum Fachgespräch „Bildung von Anfang an“ 
 

„Zehn Jahre Hochschulausbildung für den Elementarbereich.  
Wo stehen wir heute?“ 

Impulsvortrag plus Podiumsdiskussion 

 

Donnerstag, 20. November 2014, 19:00 Uhr 
Haus der Wissenschaft, Sandstr. 4/5, 28195 Bremen

 
 

Die Referentin, Sabine Leineweber ist seit 2013 wissenschaftliche Mitarbeiterin im Be-

reich Professionsentwicklung der Pädagogischen Hochschule der FH Nordwest-

schweiz. Sie promoviert über die Anforderungsbearbeitung und Professionalisierung 

beim Berufseinstieg von ElementarpädagogInnen in Bremen.  

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen! 

 
Im Rahmen unserer Fachgesprächsreihe „Bildung von Anfang an“ laden wir Sie herzlich zum Vortrag 
„Zehn Jahre Hochschulausbildung für den Elementarbereich. Wo stehen wir heute?“ und zur an-
schließenden Podiumsdiskussion ein. 
 
In den vergangenen dreißig Jahren entfaltete sich innerhalb der europäischen Union – und seit der 
Jahrtausendwende auch in Deutschland – ein breiter gesellschaftlicher und politischer Diskurs über 
die Angebote im Bereich der frühkindlichen Bildung, Erziehung und Betreuung. Zahlreiche Verände-
rungen (z.B. Implementation von Bildungsplänen, Einrichtung von Sprachförderprogrammen, Durch-
führung nationaler Qualitätsinitiativen) kennzeichneten diese Entwicklungsphase. Auch in Deutsch-
land entspann sich eine Debatte über die notwendige Qualifikation der Fachkräfte in der Frühpädago-
gik. „Professionalisierung durch Akademisierung“ – so lautete die Devise. In der Folge entstanden 
zahlreiche divergente Studiengänge für Kindheitspädagogik, Elementarpädagogik usw. an deutschen 
Fachhochschulen und Universitäten. 
 
In ihrem Impulsvortrag geht Sabine Leineweber der Frage nach, „Zehn Jahre Hochschulausbildung 
für den Elementarbereich - wo stehen wir heute?“. Daran anschließend wird eine Podiumsdiskussion 
aus unterschiedlichen Positionen klären, wie das Potenzial von akademisch ausgebildeten Fachkräf-
ten im Elementarbereich in Zukunft gewinnbringend genutzt werden kann - die TeilnehmerInnen: 

 Prof. Dr. Hilmar Hoffmann (Niedersächsisches Institut für frühkindliche Bildung und Erziehung),  

 Norbert Hocke (GEW Bundesvorstand),  

 Sabine Leineweber (PH Nordwestschweiz),  

 Kirsten Hanschen (Landesverband Ev. Tageseinrichtungen für Kinder in Bremen)  

 Gisela Koeppel (Universität Bremen).  
Prof. Ursula Carle wird die Diskussion moderieren und auch gerne Ihre Fragen, Anliegen, Erfahrun-
gen in die Podiumsrunde einbringen. 
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Prof. Dr. Ursula Carle          Anika Wittkowski   
 
Mehr Infos nebst aktuellem Lesestoff bietet: www.fruehpaedagogik.uni-bremen.de/fachgespraeche 
Rückfragen bitte an: wittkowski@uni-bremen.de 
 
Bitte vormerken: Das nächstes Fachgespräch zum Thema, „Kinderrechte und Partizipation von Kin-

dern“ findet statt am Donnerstag, den 22. Jan. 2015. 
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